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Assoz. Prof.in Priv.-Doz.in  
Dr.in Ines Zollner-Schwetz
Kongresspräsidentin

Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr.  
Volker Strenger
Kongresssekretär

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

iIm Namen des gesamten Vorstandes der Österreichischen Gesellschaft für Infektionskrankheiten 

und Tropenmedizin (OEGIT) begrüßen wir Sie herzlich zum 18. Österreichischen Infektionskongress. 

Das diesjährige Thema „One Health – Infektiologie zwischen Mensch, Tier und Umwelt“ spannt 

einen thematischen Bogen von, von Anthropozoonosen über Einflüsse des Klimawandels auf Infek-

tionen bis hin zu Generationen-übergreifende Infektionen. Prof. Jakob Zinsstag vom Swiss Tropical 

and Public Health Institute wird uns im Rahmen des Eröffnungsvortrages die Bedeutung des Kon-

zeptes „One Health“ für den klinischen Alltag aber auch für uns alle, als Gesellschaft, näherbringen. 

Neben traditionell erfolgreichen Vortragsformaten wie „Pro und Contra“, „Clinical Grand Rounds“ 

und den „Literaturhighlights des vergangenen Jahres“ wird es heuer erstmals eine Session mit fall-

basierten Vorträgen „Wie gehe ich vor bei…“ z. B. Fieber unklarer Genese geben. Arrivierte Kliniker 

werden anhand von Fällen komplexe Fragestellungen des klinischen Alltags beleuchten und ihre 

persönliche Vorgangsweise erläutern. Mit dem Symposium „Es ist nicht immer eine Infektions-

krankheit! Wichtige Differentialdiagnosen“ schauen wir über den infektiologischen Tellerrand hin-

aus, um u. a. etwas über Hyperinflammationssyndrome zu erfahren. 

Auch der Forschung auf den Gebieten Infektiologie und Mikrobiologie wird wieder ausreichend 

Zeit eingeräumt. Wie in den letzten Jahren werden die besten fünf eingereichten Studien in einem 

eigenen Symposium präsentiert, gemeinsam mit der durch den Infektionspreis ausgezeichneten 

Assoz. Prof.in Priv.-Doz.in  
Dr.in Ines Zollner-Schwetz

Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr.  
Volker Strenger

09. bis 12. März 2027 | Hotel Gut Brandlhof | Saalfelden
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SAVE THE DATE

Arbeit. Die Posterpräsentationen über wissenschaftliche Studien und klinische Fälle werden wieder 

mit Brezel und Bier „serviert“ und sind jedes Jahr ein Highlight des Kongresses. 

Es freut uns sehr, dass es auch heuer wieder eine mykologische und eine pädiatrisch- infektiologi-

sche Nachmittagsveranstaltung vor dem ÖIK Programm geben wird. Diese Symposien werden von 

der Österreichischen Gesellschaft für Medizinische Mykologie (ÖGMM) und von der Österreichi-

schen Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde (ÖGKJ) ausgerichtet und stellen eine wertvolle 

Ergänzung des Programms dar.

Last but not least möchten wir uns bei unseren Partnern aus der Industrie für die gute Zusammen-

arbeit bedanken. Die Industrieausstellung wird auch heuer einen spannenden Überblick über aktu-

ell verfügbare Diagnostika und Therapeutika geben und Möglichkeiten zum persönlichen Aus-

tausch bieten.

Wir freuen uns auf spannende Kongresstage mit Ihnen und ganz besonders auf viele interessante 

Gespräche und anregende Diskussionen im neuen Ambiente des renovierten und erweiterten 

Brandlhofs.

Mit besten Grüßen
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ALLGEMEINES

Wissenschaftlicher Veranstalter

Österreichische Gesellschaft für Infektionskrankheiten und Tropenmedizin – www.oegit.eu

In Kooperation mit 
Österreichische Gesellschaft für Hygiene, Mikrobiologie und Präventivmedizin (ÖGHMP)

Österreichische Gesellschaft für Medizinische Mykologie (ÖGMM)

Österreichische Gesellschaft für Tropenmedizin, Parasitologie und Migrationsmedizin (ÖGTPM)

Österreichische Gesellschaft für Sexually Transmitted Diseases und dermatologische Mikrobiologie 
(ÖGSTD)

Österreichische AIDS Gesellschaft (ÖAG)

Österreichische Gesellschaft für Krankenhaushygiene (ÖGKH)

Österreichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde (ÖGKJ)

Netzwerk ABS-Pharmazeuten, eine Initiative der KrankenhausapothekerInnen Österreichs

Kongressleitung

Präsidentin: Assoz. Prof.in Priv.-Doz.in Dr.in Ines Zollner-Schwetz

Sekretär: Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr. Volker Strenger

Sekretariat der OEGIT

Seidengasse 9/Top 1.3, 1070 Wien
E-Mail: office@oegit.eu

Kongressbüro

 
MEDahead Gesellschaft für medizinische Information m. b. H.
Seidengasse 9/Top 1.3, 1070 Wien
E-Mail: n.chytil@medahead.at
Tel.: 01 607 02 33-71

OEGIT-Vorstand

Präsident: Univ.-Prof. Dr. Robert Krause

Vizepräsidentin: Univ.-Prof.in Dr.in Rosa Bellmann-Weiler

Sekretär: Prim. Univ.-Doz. Dr. Christoph Wenisch

Kassier: �Priv.-Doz. Dr. Matthias Vossen, PhD

Weitere Vorstandsmitglieder: 
Prim. Priv.-Doz. Dr. Rainer Gattringer
Univ.-Prof.in Dr.in Cornelia Lass-Flörl
Univ.-Prof. Dr. med. Helmut J. F. Salzer, MPH, FECMM
Assoz.-Prof.in PD Dr.in Ines Zollner-Schwetz
Assoz.-Prof. PD Dr. Volker Strenger
Univ.-Prof. Dr. Florian Thalhammer
Univ.-Prof. Dr. Günter Weiss 
Priv.-Doz. Dr. Alexander Zoufaly

Abstract-Komitee

Priv.-Doz.in Dr.in Christina Bahrs
Univ.-Prof.in Dr.in Rosa Bellmann-Weiler
Prim. Priv.-Doz. Dr. Rainer Gattringer
OA Dr. Rainer Hartl
Univ.-Doz.in Dr.in Ursula Hollenstein
OA Dr. Jan Marco Kern
Univ.-Prof. Dr. Robert Krause
Univ.-Prof.in Dr.in Cornelia Lass-Flörl

Univ.-Prof. Dr. Helmut J. F. Salzer, MPH, FECMM
Assoz.-Prof. PD Dr. Volker Strenger
Univ.-Prof. Dr. Florian Thalhammer
Priv.-Doz. Dr. Matthias Vossen
Univ.-Prof. Dr. Günter Weiss
Prim. Univ.-Doz. Dr. Christoph Wenisch
Univ.-Prof.in Dr.in Birgit Willinger
Assoz.-Prof.in PDin Dr.in Ines Zollner-Schwetz

REGISTRIERUNGSZEITEN

Dienstag, 17. März 2025		  15:30–21:30

Mittwoch, 18. März 2025	 08:00–12:00	 15:00–17:00

Donnerstag, 19. März 2025	 08:00–12:00	 15:00–17:00

Freitag, 20. März 2025	 08:00–10:00

Für den Kongress werden 26 Fortbildungspunkte im Rahmen  
der Diplomfortbildung der ÖÄK anerkannt. (ID: 1037759) 
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PROGRAMM

Mit freundlicher Unterstützung von:

13:30–13:35	 Begrüßung und Eröffnung
	 Michaela Lackner

13:35–14:50	 �SESSION I – Invasive Pilzinfektionen: Biologie, Resistenz und 
diagnostische Innovationen

	 Vorsitz: Günter Rambach, Angelika Bauer

13:35–14:00	� Pilzresistenzen von global bis lokal
	 Michaela Lackner & Angelika Bauer, Innsbruck

14:00–14:25	� Diagnostik invasiver Schimmelpilzinfektionen 2026 – von Biomarkern 
zu molekularen Verfahren

	 Isabel Klugherz, Graz

14:25–14:50	� Candida auris skin tropism and antifungal resistance (ENG) 
	 Trinh Phan-Canh, Innsbruck

14:50–15:10	 Kaffeepause

15:10–16:25	 �SESSION II – Schimmelpilze im Fokus: Von der Prävention  
zu neuen Therapieoptionen

	 Vorsitz: Kathrin Spettel, Martin Hönigl

15:10–15:35	 Schimmelpilzinfektionen auf der ICU – Epidemiologie, Diagnostik  
	 und State-of-the-art Therapie 
	 Matthias Neuböck, Linz

15:35–15:55	 �Antifungale Prophylaxe – wann, wo und womit?
	 Romuald Bellmann, Innsbruck

15:55–16:15	 Anti-Schimmelpilz-Pipeline – wo stehen neue Substanzen in  
	 der klinischen Entwicklung?
	 Martin Hönigl, Graz

16:15–16:25	 ÖGMM Case of the Year 2025
	 Francisco Ruiz Navarro, Linz

Veranstaltet von� Raum Congress 11

Österreichische Gesellschaft  
für medizinische Mykologie

Dienstag, 17. März 2026 Mykologischer Nachmittag

Die Teilnahme am ÖGMM-Symposium 2026 ist kostenlos. Eine Registrierung ist nicht erforderlich. Mitglieder der ÖGMM 
können sich unter www.oegit.eu mit einer reduzierten Teilnahmegebühr für den 18. ÖIK registrieren.  

Für die Fortbildung werden 3 DFP-Punkte beantragt. 

Teilnehmer:innen des ÖIK sind herzlich willkommen!
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PROGRAMM

AG Infektiologie der Österreichischen Gesellschaft  
für Kinder- und Jugendheilkunde  
(www.kinderinfektiologie.at)

PIN ’26

Mit freundlicher Unterstützung von:Die Teilnahme an der pädiatrisch-infektiologischen Sitzung ist kostenlos.  
Mitglieder der ÖGKJ können sich unter www.oegit.eu mit einer reduzierten Teilnahmegebühr für den 18. ÖIK registrieren.

Teilnehmer:innen des ÖIK sind herzlich willkommen!

Veranstaltet von� Conference Center West

Dienstag, 17. März 2026 Pädiatrisch-infektiologischer Nachmittag 2026

13:30–14:50	 Begrüßung und Eröffnung

	 Vorsitz: Volker Strenger (Graz), Daniela Kohlfürst (Graz)

	 �Periphere Facialis Parese bei Kindern & Jugendlichen:  
Wen, wann und warum lumbalpunktieren?

	 Sebastian Baier-Grabner, Wien

	 Encephalitis bei Kindern – immer eine Infektion?
	 Joachim Zobel, Graz

	 Fallpräsentation / -diskussion
	 Michael Gräßl, Graz

14:50–15:10	 Pause

15:10–16:30	 Vorsitz: Volker Strenger (Graz), Marc Tebruegge (Wien/London)

	� TBC – Wunsch und Wirklichkeit –  
mit Ärzte ohne Grenzen in Pakistan

	 Florian Götzinger, Wien, Islamabad

	 Reiseimpfungen bei Kindern
	 Daniela Kohlfürst, Graz

	 Fallpräsentation / -diskussion
	 Mana Malek, Wien

16:30	 Ende der Sitzung

Anrechenbarkeit der Veranstaltung
Um Approbation für 4 DFP-Punkten wurde angesucht.

Wissenschaftlicher Fortbildungsanbieter:

Medizinische Universität Graz
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17:30–17:40	 Eröffnung des Kongresses
	 Ines Zollner-Schwetz, Volker Strenger

17:40–19:00	 SYMPOSIUM 1 – One Health und Zecken

	 Vorsitz: Ines Zollner-Schwetz, Volker Strenger

	� Borreliendiagnostik: wann, wann nicht und wie?
	 Mateusz Markowicz, Wien

	� Selten aber doch: Rickettsien, Anaplasma, Babesien,  
Borrelia myomatoi…

	 Andrea Schroll, Innsbruck

	� Tularämie – zunehmend in Österreich?
	 Rosa Bellmann-Weiler, Innsbruck

	� FSME – was gibt es Neues? 
	 Bettina Pfausler, Innsbruck

19:00–20:00	 ERÖFFNUNGSVORTRAG

	 Vorsitz: Ines Zollner-Schwetz, Volker Strenger

	� One Health und Infektiologie
	 Jakob Zinsstag, Allschwil (CH)

ab 20:00	 Begrüßungsempfang in der Industrieausstellung

Dienstag, 17. März 2026

PROGRAMM
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Mittwoch, 18. März 2026

PROGRAMM

07:30–08:30	 FRÜHSTÜCKSWORKSHOP� im Conference Center West

	 Licht und Schatten von Antiinfektiva!
	 Oskar Janata, Florian Thalhammer, Wien

	 Mit freundlicher Unterstützung 

08:30–09:45	 SYMPOSIUM 2 – One Health – urban bis global

	 Vorsitz: Robert Krause, Helmut Salzer

	� Dengue, West-Nil, Usutsu und dann noch die Zecken!  
Einfluss des Klimawandels auf Infektionskrankheiten  
in Österreich. Klimakrise und Infektionserkrankungen

	 Hans-Peter Hutter, Wien

	� Infektionen nach Hochwasser und anderen Naturkatastrophen
	 Martin Hönigl, Graz

	� Anthropozoonosen in der Großstadt
	 Florian Krammer, Wien

09:45–10:15	� Pause – Besuch der Poster- und Industrieausstellung
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Mittwoch, 18. März 2026

PROGRAMM

10:15–11:15	 WORKSHOPS I–IV� im Conference Center West

	 WS I	��� Impfgespräche erfolgreich führen 
		  Sabine Koppelstätter, Innsbruck

	 WS II	�� Wie interpretiere ich serologische Befunde richtig?
		  Jan Marco Kern, Salzburg

	 WS III	�� Tropenmedizinische Fälle 
		  Hermann Laferl, Wien

	 WS IV	�� Erkläre die Unterschiede: akute invasive Aspergillose, 
chronisch pulmonale Aspergillose, Aspergillom

		  Helmut Salzer, Linz

11:15–11:45	� Pause – Besuch der Poster- und Industrieausstellung

11:45–13:00	� INDUSTRIE-SYMPOSIUM

	� Epidemiologie, Risikofaktoren, Klinik und Diagnostik von 
Clostridioides difficile-Infektionen (CDI)

	 Michael Gschwantler, Wien 

	� Update Clostridioides difficile Therapie 
	 Vanessa Stadlbauer-Köllner, Graz 

	� FMT und andere Mikrobiota basierte Therapeutika für Prophylaxe 
und Therapie von Clostridioides difficile

	 Christoph Högenauer, Graz

	
	 Mit freundlicher Unterstützung 

13:00–14:00	 Mittagspause – Besuch der Poster- und Industrieausstellung
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Mittwoch, 18. März 2026

PROGRAMM

14:00–15:15	� SYMPOSIUM 3 – One Health bei Mensch und Tier –  
Erreger die immer zu kurz kommen

	 Vorsitz: Rainer Hartl, Luzia Veletzky

	� Wie umgehen mit Dauerausscheidern von Shiga-Toxin 
produzierenden Escherichia coli Stämmen (STEC)

	 Friedhelm Sayk, Lübeck

	� Coxiella und Bartonella – oder wie interpretiere ich diese Serologie?
	 Daniela Schmid, Wien

	� Ascaris suum und Toxocara canis: Diagnostik und Bedeutung
	 Julia Walochnik, Wien

	� Neue Meningoencephalitis Erreger: Borna, Nipah und Consorten
	 Merle M. Böhmer, München (DE)

15:15–15:45	� Pause – Besuch der Poster- und Industrieausstellung

15:45–17:45	 CLINICAL GRAND ROUNDS: 5 FÄLLE 

	 �Diskutant:innen: Rainer Gattringer, Sabine Koppelstätter, Hermann Laferl,  
Ines Zollner-Schwetz

	 Moderation: Christoph Wenisch

	 XX:00–XX:30	 Referent:in

	 XX:30–XX:00	 Referent:in
	 XX:00–XX:30	 Referent:in
	 XX:30–XX:00	 Referent:in
	 XX:00–XX:30	 Referent:in

17:45–18:00	� Pause

18:00–18:45	 OEGIT-MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

ab 19:30	� Gemeinsames Abendessen für alle Kongressteilnehmer:innen  
im Restaurant des Gut Brandlhofs
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Donnerstag, 19. März 2026

PROGRAMM

07:30–08:30	 FRÜHSTÜCKSWORKSHOP	 im Conference Center West

	� Neue Horizonte bei der invasiven Candidiasis:  
Diagnose und Therapie

	 Martin Hönigl, Graz

	 Mit freundlicher Unterstützung 

08:30–09:45	 SYMPOSIUM 4 – Literaturhighlights

	 Vorsitz: Rosa Bellmann-Weiler, Cornelia Lass-Flörl

	� Infektiologie
	 Ines Zollner-Schwetz, Graz

	� Mikrobiologie und Krankenhaushygiene
	 Cornelia Lass-Flörl, Innsbruck

	� Tropen- und Reisemedizin
	 Luzia Veletzky, Wien

09:45–10:15	� Pause – Besuch der Poster- und Industrieausstellung

10:15–11:30	 �PRO/CONTRA-SITZUNG  
Vortragstitel

	 Vorsitz: Christoph Wenisch, Rainer Gattringer

	 Makrolide bei jeder ambulant erworbenen Pneumonie
	 Pro: Sabine Koppelstätter, Innsbruck – Contra: Matthias Vossen, Wien

	 Flucloxacillin oder Cefazolin bei Staph aureus Bakteriämie
	� Flucloxacillin: Florian Thalhammer, Wien – Kefzol: Gernot Fritsche, Innsbruck

	 Welchen Schutz brauchen wir bei Influenza, RSV und COVID-19?
	 FFP2: Elisabeth Presterl, Wien – MNS: Markus Hell, Salzburg

11:30–12:00	� Pause
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Donnerstag, 19. März 2026

PROGRAMM

12:00–13:00	 INFEKTIOLOGISCHE FORSCHUNG IN ÖSTERREICH

	 Moderation: Günter Weiss

	 5 beste Studienabstracts
	 11:45–12:03	 Referent:in
	 12:03–12:21	 Referent:in
	 12:21–12:39	 Referent:in
	 12:39–12:57	 Referent:in
	 12:57–13:15	 Referent:in

13:00–13:15	 �ÖSTERREICHISCHER INFEKTIONSPREIS 2025

	 Präsentation der prämierten Arbeit 
	 Vortragstitel 
	 Referent:in

	 Mit freundlicher Unterstützung 

13:15–13:45	 Mittagspause – Besuch der Poster- und Industrieausstellung

13:45–14:15	 MEET THE EXPERT 	 im Turm�

	 Vortragstitel
	 Günter Weiss, Innsbruck

	 Mit freundlicher Unterstützung 
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Donnerstag, 19. März 2026

PROGRAMM

14:15–15:15	 WORKSHOPS V-VIII� im Conference Center West

	 WS V	� Komplexe infektiologische Fälle –  
Wenn die Guideline versagt, ist Kreativität gefragt

		  Mario Karolyi, Wien

	 WS VI	��� Could this be HIV? Wann an HIV denken?  
Positives Ergebnis: was tun?

		  Alexander Zoufaly, Wien

	 WS VII	�� Junge ÖGIT – Vorstellung, Austausch und Ausblick
		  Lisa Kriegl, Graz und Luzia Veletzky, Wien

	 WS VIII	�� Ambler A bis D – erkläre Betalaktamasen für Kliniker*innen
		  Rainer Hartl, Linz

15:15–15:45	� Pause

15:45–17:00	� SYMPOSIUM 5  
Es ist nicht immer eine Infektionskrankheit! Wichtige DD

	 Vorsitz: Florian Thalhammer, Matthias Vossen

	� Vaskulitis Basics
	 Andreas Kronbichler, Innsbruck

	� Hyperinflammationssyndrome: Vexas, HLH und andere
	 Albert Wölfler, Graz

	� Fieber und Exanthem – Infektion oder nicht?
	 Norbert Sepp, Linz

17:00–17:15	� Pause

17:15–19:15	 POSTER-BEGEHUNG � mit Brezeln und Bier im Conference Center West

	 Moderation: Robert Krause, Günter Weiss

ab 20:00	� Gemeinsames Abendessen für alle Kongressteilnehmer:innen 
im Saal B350 im Hotel Gut Brandlhof
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Freitag, 20. März 2026

PROGRAMM

07:30–08:30	 FRÜHSTÜCKSWORKSHOP� im Conference Center West

	 Industrie-WS
	 Günter Weiss, Innsbruck

	 Mit freundlicher Unterstützung 

08:30–09:45	 SYMPOSIUM 6 – Neue Leitlinien

	 Vorsitz: Sabine Koppelstätter, Lisa Kriegl

	� Malaria
	 Sophie Hofer, Innsbruck

	� Komplizierter Harnwegsinfekt: Neues aus der EUA Leitlinie
	 Florian Thalhammer, Wien

	� Endokarditis Leitlinien: Was gibt es Neues zu Diagnostik,  
Therapie und Prophylaxe?

	 Siegbert Rieg, Freiburg (DE)

09:45–10:15	� Pause – Besuch der Poster- und Industrieausstellung
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Freitag, 20. März 2026

PROGRAMM

10:15–11:30	� SYMPOSIUM 7 – One Health in der Familie – Generationen 
übergreifende Infektionen

	 Vorsitz: Volker Strenger, Tamara Clodi-Seitz

	� Wichtige Infektionen in der Schwangerschaft (Toxoplasmose, VZV, 
CMV und ParvoB19)

	 Anna Scheuchenegger, Graz

	� Wenn sich die ganze Familie die Infektionen teilt: Pneumokokken, 
Influenza, RSV

	 Florian Götzinger, Wien

	� Rezidivierende Staphylococcus aureus Infektionen in der ganzen 
Familie (und dem Hund)

	 Thomas Valentin, Graz

11:30–11:45	� Pause

11:45–13:00	� SYMPOSIUM 8 
Fallbasierte Vorträge: Wie gehe ich vor bei…?

	 Vorsitz: Christoph Wenisch, Ines Zollner-Schwetz

	� Patient*innen mit Eosinophilie
	 Tamara Clodi-Seitz, Wien

	� Patient*innen mit Lymphadenopathie
	 Robert Krause, Graz

	� Fieber unklarer Genese
	 Günter Weiss, Innsbruck

13:00–13:10	 Verabschiedung und Ausblick 2027
	 Christoph Wenisch, Ines Zollner-Schwetz

13:10	 Ende des Kongresses

Programmänderungen vorbehalten!
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INFORMATIONEN

Anmeldung und Zahlungsmodalitäten
Die Anmeldung ist ausschließlich über unsere Homepage www.oegit.eu möglich. 

Stornobedingungen für die Tagungsgebühr
Stornierungen sind schriftlich per E-Mail an das Sekretariat der OEGIT zu richten: office@oegit.eu

Die Durchführung von etwaigen Refundierungen erfolgt nach dem Kongress:

• �Bei Stornierungen bis zum 17. Februar 2025 werden 50 % der einbezahlten Gebühr rückerstattet.

• ��Bei Stornierungen nach dem 17. Februar 2025: keine Refundierung. 
COVID-19-Infektionen oder sonstige Erkrankungen werden nicht als Grund für eine kurzfristige 
kostenlose Stornierung anerkannt.

Wissenschaftliche Poster- und Präsentationspreise der OEGIT 2026
Die Abstracts können in Deutsch oder Englisch eingereicht werden. 
Nur elektronisch (www.oegit.eu) eingereichte Abstracts werden akzeptiert.

Einsendeschluss ist der 07. Jänner 2026, 24:00 Uhr

Die Abstracts werden anonymisiert vom Abstract-Komitee im Vorfeld des Infektionskongresses 
bewertet. Über Annahme oder Ablehnung der Abstracts erhalten Sie eine Verständigung per 
E-Mail. Die fünf besten Abstracts werden zu einer mündlichen Präsentation am Donnerstag, 
den 19. März 2026 eingeladen. Die Poster und Präsentationspreise werden auf der Basis des 
wissenschaftlichen Wertes und der Präsentation vor Ort (Vortrag oder Poster) vergeben.

Zusätzlich findet am Nachmittag des 19. März 2026 eine „E-Poster-Präsentation“ statt. Wir 
bitten Sie, in dieser Zeit vor Ort zu sein, um Ihr Poster in Form einer Kurzpräsentation 
vorzustellen und Fragen zu beantworten. Details (empfohlener Umfang, vorgegebene Zeit) zur 
Präsentation vor Ort erhalten Sie zeitgerecht vor der Veranstaltung. Diese Zeitvorgaben sind 
abhängig von Zahl der eingesandten Posterpräsentationen.

Die Prämierung der Poster- und Präsentationspreise erfolgt am 19. März 2026 beim 
Abendevent am Kongress.

Bitte beachten Sie die nachfolgenden technischen Vorgaben für die elektronische Übermittlung des 
Posters:

• �Seitenverhältnis 9 : 16 – Hochformat
• �Abgabeformat Bild mit 1080 x 1920 Pixel und 150 dpi Auflösung
• �Powerpoint-Slide OHNE Animation
• �PDF

Tagungsort
Hotel Gut Brandlhof 
A-5760 Saalfelden, Hohlwegen 4
Tel.: +43 6582 7800-0, Fax: +43 6582 7800 598
E-Mail: office@brandlhof.com
www.brandlhof.com

Reservierungsgebühr für von Sponsoren eingeladene	  
Personen (kann nicht von Dritten übernommen werden)� € 175,–

Tagungsgebühr für Mitglieder aller mitveranstaltenden 
Gesellschaften (siehe Seite 4)� € 290,–

Tagungsgebühr voller Preis� € 385,–

Tageskarte� € 215,–

Tagungsgebühren

ALLGEMEINE TAGUNGSINFORMATIONEN ABSTRACT-EINREICHUNGEN
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VERHALTENSKODEX DER ÖÄK SOWIE PHARMIG – AUSZUG

Teilnahme an medizinisch-wissenschaftlichen Veranstaltungen, insbesondere Kongressen, 
Symposien, Workshops und Vorträgen*

§ 3. 
(1) �Ärzt:innen dürfen an von der Pharma- und Medizinprodukteindustrie organisierten und/oder finanzierten 

Veranstaltungen teilnehmen, wenn diese wissenschaftlichen Zielen, Zwecken der Fortbildung oder der 
praxisbezogenen Anwendung ärztlichen Handelns und/oder Studienzwecken dienen und der zeitliche 
Aufwand für die Vermittlung wissenschaftlicher und fachlich medizinischer Informationen im Vordergrund 
steht. 

(2) �Der Tagungsort sowie die deutlich überwiegende Zeit der Veranstaltung müssen diesen Zielen und/oder 
Zwecken entsprechen. 

(3) �Einladungen zu Veranstaltungen im Ausland dürfen darüber hinaus nur angenommen werden, sofern  
es sich um internationale medizinisch-wissenschaftliche Veranstaltungen oder um die Besichtigung 
wissenschaftlicher oder produktionstechnischer Einrichtungen handelt und/oder wenn sie im 
Zusammenhang mit der Durchführung (Präsentation) medizinischer Studien stehen. 

(4) �Es ist den Ärzt:innen gestattet, dass die Pharma- und Medizinproduktindustrie die Kosten für Anreise, 
Aufenthalt und Einladungen jeglicher Art übernimmt, sofern es sich um eine ausschließlich berufs
bezogene und wissenschaftliche Veranstaltung handelt. Eine Kostenübernahme für Begleitpersonen ist 
nicht zulässig. 

(5) �Für Leistungen (insbesondere Vortragstätigkeiten), die im Rahmen einer medizinisch-wissenschaftlichen 
Veranstaltung erbracht werden, kann ein angemessenes Honorar angenommen werden, wenn die 
Finanzierung dem Veranstalter gegenüber offengelegt wird.

* Ärztlicher Verhaltenskodex 2014 – Verordnung der Österreichischen Ärztekammer in der Fassung 1. Novelle. ** PHARMIG-Verhaltenscodex & Verfahrensordnung in Kraft per 01. 07. 2020

INFORMATIONEN

Pharmig: Verhaltenskodex – Auszug, Veranstaltungen Inland

Kapitel 7 Veranstaltungen**
Symposien, wissenschaftliche Kongresse, Workshops, Vorträge und ähnliche, auch kleinere Veranstaltungen 
sind anerkannte Mittel zur Verbreitung von Wissen und Erfahrung über Arzneimittel und Therapien sowie zur 
Weiter- und Fortbildung. Die Organisation, Durchführung oder Unterstützung von Veranstaltungen, die 
Einladung zu Veranstaltungen oder die Übernahme von Kosten für deren Teilnehmer ist nur zulässig, wenn 
die Veranstaltung den Bestimmungen des Artikels 7 entspricht.

7.1 ��Veranstaltungen müssen ausschließlich der wissenschaftlichen Information und/oder der fachlichen 
Fortbildung dienen.

7.2 �Die Übernahme von Kosten im Rahmen dieser Veranstaltungen hat sich auf die Reisekosten, Verpflegung, 
Übernachtung sowie die ursächliche Teilnahmegebühr zu beschränken und angemessen zu sein. Freizeit- 
und/oder Unterhaltungsprogramme (z. B. Theater, Konzert, Sportveranstaltungen) dürfen weder finanziert 
noch organisiert werden. Die Einladung von Begleitpersonen und deren Teilnahme ist nicht gestattet; 
daher dürfen pharmazeutische Unternehmen für diese weder die Organisation noch Kosten für Reise, 
Verpflegung, Übernachtung oder Aufwendungen für Freizeitaktivitäten übernehmen.

7.3 �Die Anwesenheit der Teilnehmer, das Programm sowie die wissenschaftlichen und/oder fachlichen Inhalte 
der durchgeführten Veranstaltung sind zu dokumentieren.

7.4 �Der Tagungsort hat dem Zweck der Veranstaltung zu dienen, im Inland gelegen zu sein und nach 
sachlichen Gesichtspunkten ausgewählt zu werden. Der Freizeitwert des Tagungsortes ist kein 
Auswahlkriterium.

Fotos auf der Homepage der OEGIT: Mit der Registrierung/Teilnahme zum 17. ÖIK stimmen Sie zu,  
dass auf dem Kongress von Ihnen Fotos gemacht und eventuell auf die Homepage der OEGIT in Form einer 
„Nachlese“ zum Kongress gestellt werden.
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